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Das nachfolgende Interview ist der Online-Fragensammlung 
von Bürgerinnen und Bürgern/ Forum des KIDsCollege, 
entnommen und wurde auch z.T. von den Dozenten 

geführt und fixiert. 
 
 
 
 
 

Bild: Torsten Heimann während der Vorlesung Naturwissenschaften 2008  
 

Bild: Torsten Heimann ist immer mit dabei – bei jeder Vorlesung  
 
KIDsCollege: Herr Heimann, können Sie uns 

kurz beschreiben was das 
KIDsCollege eigentlich ist?  

 
Torsten Heimann: Das KIDsCollege wurde 2006 ins 

Leben gerufen. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
können wissenschaftliche 
Phänomene aus allen 
Fachbereichen und auch 
Lebensbereichen hautnah 
erleben und vor allem erlernen. 
Mit unseren Workshopgruppen, das sind maximal 20 Personen, grenzen 
wir uns ganz klar ab von den Kinder-Unis in Deutschland. Wir wollen, dass 
unsere Studenten nicht nur zuhören, sondern auch beim Experimentieren 
die Phänomene verstehen und „Begreifen“. 

 
Bild: Torsten Heimann (links) als Dozent für Neuromarketing im Winter 2007/2008 

 
KIDsCollege: Was machen Sie beim KIDsCollege? 
Was ist Ihre Aufgabe? 
 
Torsten Heimann:  
Ich leite seit 2002 als Projektmanager das 
Netzwerk Loe-We.net, in diesem Jahr habe ich 
außerdem die Gesamtleitung von loe-we.net 
übernommen. Darunter fällt nun auch die Leitung 
über die Fachbereiche Streetwork, Jugendarbeit 
sowie der Ausbildungs- und Praktikumsbereich. 
Wichtig sind Ideen und Kreativität. Ich konzipiere 
und betreue sozusagen Dienstleistungen und 
Events für alle Generationen. Die Kommunen 

Löhnberg, Weilburg und Weinbach sind Träger dieses großen Netzwerks, 
habe also dort eine festangestellte, unbefristete Aufgabe im öffentlichen 
Dienst zu erfüllen.  



 DAS INTERVIEW 
 mit Torsten Heimann 
 Presseinformation Mai 2008 

In den Fachereichen Streetwork und Jugendpflege haben wir sehr gut 
qualifizierte Mitarbeiter. Ja, und das KIDsCollege ist sozusagen mein Baby 
bei loe-we.net, es wurde erst 2006 geboren, aber hat sich jetzt schon zu 
einem absoluten Schwerpunkt meiner Arbeit entwickelt da die Akzeptanz 
und die Nachfrage riesig groß ist. Mit diesem großartigen Erfolg hätte ich 
nicht gerechnet, niemals. Es zeigt aber, dass wir Angebote an der 
richtigen Stelle machen, Bildungsangebote sind also nicht out. Alle 
Generationen wollen lernen und Erfahrungen sammeln. Und das ist doch 
eine tolle Sache.  

 
KIDsCollege: Wie viele Mitarbeiter haben Sie für das KIDsCollege? 
 
Torsten Heimann: Das KIDsCollege besteht nur aus einem hauptamtlichen Mitarbeiter. Das 

bin ich. Die meisten Dozenten arbeiten ehrenamtlich oder zu äußerst 
günstigen Konditionen. Das ganze drum herum, über Marketing, 
Pressemitteilungen und Artikel, Bilder, Homepagepflege und natürlich die 
besonders zeitintensive Konzeption der Vorlesungen mache ich alleine. 
Während der Anmeldephase unterstützt mich meine Kollegin Antje Linet. 
Und bei den Vorlesungen selbst, bin ich, sofern das zeitlich klappt, 
meistens mit dabei, denn, es ist sehr wichtig den Bezug auch zur Praxis 
nicht zu verlieren, außerdem macht mir die praxisnahe Arbeit riesigen 
Spaß. 

 
Bild: Beim Programmieren der neuen Homepage: von vorne- Dennis Schmitz-Torsten Heimann- Farnam Karazma 

 
KIDsCollege: Sie erzählen das Sie alles 

alleine machen. Wie schaffen 
Sie das und vor allem, wie 
haben Sie das gelernt? 

Torsten Heimann:   Also, der Job ist mein 
Traumjob, das steht fest. Ich 
lebe für die Arbeit und mache 
dafür gerne Abends oder auch 
an Wochenenden meinen 
Dienst. Selbstverständlich 
vergesse ich meine Familie, 
meine Frau dabei nicht. Klar, 
das bei all den Terminen, es 
gibt ja auch noch loe-we.net mit all seinen Events viele, viele 
Überstunden anfallen. Da ich für 3 Kommunen Dienstleistungen 
produziere, sind da mächtig viele Fahrtzeiten und Planungsaufwand mit 
drin.  
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Aber wie gesagt, das mit den Überstunden lässt sich in keinem Fall, 
gerade wenn man hauptamtlich alleine ist, vermeiden, und ich 
beschwere mich auch nicht darüber, denn wie gesagt, mir fällt das nicht 
so auf, denn mein Job bedeutet mir viel und es macht riesigen Spaß! 
Mein Hobby habe ich quasi fast zum Beruf gemacht. 

 
Gelernt bzw. studiert habe ich Pädagogik und Betriebswirtschaft. Vor dem 
Beginn hier habe ich viele Erfahrungen, sowohl im erzieherischen 
Bereich, als auch im Medienbereich gesammelt. Etliche 
Marketingstrategien habe ich entwickelt, u.a. eine TV- Spot -Kampagne für 
ein bedeutendes Pharmaunternehmen.  
 
Die beiden erlernten Berufe inkl. Berufserfahrung machen´s mir ziemlich 
leicht. Darüber bin ich sehr froh.  
Es ist zudem sehr wichtig, dem Bürger über das Marketing und die PR zu 
erzählen, was mit seinen Steuergeldern hier passiert. Das geschieht 
meines Erachtens viel zu wenig in Kommunen oder generell in 

Deutschland.  
 
Ich finde es für mich eine Dienstpflicht, der Presse, 
den Steuerzahlern oder egal wem, zu schreiben 
oder zu sagen, was ich mache, was ich vorhabe 
oder gemacht habe. 
Wir brauchen viel mehr Transparenz in diesem 
System. Die Präsentation von Projekten, 
Arbeitseinsätzen die von Steuergeldern finanziert 
wird muß viel stärker gewichtet werden. Für meinen 
Dienstbereich, also für die drei beteiligten 
Kommunen habe ich genau das umgesetzt und 
das Ergebnis mehr als positiv. Die Bevölkerung weiß 
hier was geleistet wird.  
 

Bild: Auch der Landtagsabgeordnete Mathias Wagner ( links) ist regelmäßiger Besucher, hier mit Torsten Heimann ( Mitte) 
 

 
Bild: Torsten Heimann bei der sportwissenschaftlichen Vorlesung 

 
KIDsCollege:     Was ändert sich beim KIDsCollege? 
 
Torsten Heimann: 
Ganz einfach. Die Nachfrage ist extrem gewachsen! 

Nun sind wir an einem 
Punkt, dem wir fast nicht 
mehr gewachsen sind!!! 

Und deswegen musste es auch zu 
organisatorischen 
Veränderungen kommen. 
Die Homepage wurde neu 
programmiert,  
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www.kidscollege.eu ist die neue Domain. Hierfür haben wir wirklich Tag und Nacht gearbeitet 

und richtig Streß gehabt.  
  

Vorlesungen können nun online gebucht werden, eine deutliche 
Entlastung. Außerdem wurden die Vorlesungen neu konzipiert und viele 
weitere Fachbereiche aufgenommen. In diesem Sommer, im 2. Semester 
haben wir nun das größte und vielfältigste Programm seit 2006 auf die 
Beine gestellt. 

 Dafür danke ich allen Dozenten und auch den Medienvertretern. 
Mittlerweile ist auch die Politik und das Fernsehen auf uns Aufmerksam 
geworden.  

 Und das Ende ist noch lange nicht in Sicht. Wir werden größer, bunter 
und vielfältiger. Neue Kurse werden kommen und im November wollen 
wir eine KIDsCollege Messe an 2 Tagen veranstalten. Hier gibt es dann 
Ehrendiplome, musikalische Beiträge und auch alle Dozenten werden 
sich hier präsentieren.. 

 
 
KIDsCollege: Vielen Dank für das Interview!   
 


